
Fort mit all den Anglismen und Amerikanismen!! 
 
Na, nun lasst uns mal abchecken, ob sich wirklich so viele Anglismen und Amerika-
nismen in der deutschen Sprache ausgebreitet haben! 

Meine Tante kann jetzt kein Statement abgeben, denn sie lässt sich gerade durchstylen 
mit Facelifting und neuem Eyeliner als Special-Effect, natürlich anti-aging-like: all 
inclusive. Sie ist total happy! 
Letztendlich zahlt sie Tausende für diesen Bullshit. Im Worst-Case sieht sie wie ein 
albernes Glamour-Girl aus, wie ein Fake .... also kaum wie der Matchwinner ! Game-
over!! 
 
Aber Schluss mit meiner Tante! - Ich brauche Zeit zum Chillen und Chatten. Schnell 
noch etwas Fast-Food und einen Milk-Shake im Highspeed, dann als täglicher Inter-
net-User twittern und einiges updaten und posten bis zum Burn-out. Nach dem Late-
Night-Shopping morgen früh ins Job-Center, just for fun!! Dann wieder relaxen; das ist 
mein Lifestyle. 
Jedenfalls habe ich keine Lust mehr, wieder als Security-Guard zu arbeiten. In meiner 
Patchwork-Family habe ich fighten gelernt ohne Tempo-Limit, ich werde euch alle 

coachen, wow!!!!!! – 
Aber ich habe das Feeling, das ist ja wirklich zuviel geworden, also kommt, lasst uns 
unsere deutsche Sprache be-rei-ni-gen! 
In jedem Quartier, in allen Alleen und Chausseen, sogar beim Nachbarn vis-à-vis: alles 
voller Amerikanismen, zu viel Englisches! Pardon, das echauffiert mich!! 
Neulich machte ich eine Visite bei meinem Cousin. Er ist Maler, längst reussiert, 
spezialisiert in dieser Saison auf Grisaille-Malerei in allen Nuancen, also reduzierte 
Palette. Zu seiner Vernissage gab es nicht nur Bouletten und Baguette zu essen, 
sondern einen Apéritif für jeden, auf blanchiertem Tischtuch, wo auch ein delikates 
Dessert mit nobler Couverture serviert wurde. Was auch immer die Gäste beim Be-
trachten der Tableaus sprachen: voller Amerikanismen!!! 
 
Also Courage, Leute, forciert euer Engagement, weg damit! 
Es eskaliert, es muss was passieren! 

Auch meiner Friseuse fällt auf, dass ein Gros unserer Sprache in englisch parliert wird, 
in welchem Etablissement auch immer. 
 
Also ran, mit Elan und Esprit, von der Matinée zur Soirée hin die Amerikanismen peu à 
peu aus der deutschen Sprache vertreiben! 
Die Parole lautet: Fremdsprachen passé!!  
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